
Stühlingen, Baden-Württemberg,  

Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herrschaft Stühlingen / katholisch. 

Heute ist Stühlingen eine Stadt im Landkreis Waldshut,  

Bundesland Baden-Württemberg. 

 

Aus Stühlingen: 

Eine Frau, welche hingerichtet wurde. 

 

 

-ohne Ursula Denger / aus Stühlingen /     Hinrichtung 

 Dat. Witwe des Obervogts Virgil Weyler. 

 Die Witwe gehörte zur Oberschicht von Rottweil. 

 Anklage wegen Hexerei vor dem Gericht      

der Reichsstadt Rottweil.       

 Die Beschuldigte legte ein Geständnis ab.  

Der Teufel sei ihr zum ersten Mal während einer Ehekrise  

erschienen.  

Der böse Geist kam in grüner Kleidung und nannte sich  

Hämmerle.  

Mit dem Teufel pflegte sie Verkehr. 

Die Beschuldigte gestand weiterhin die Verleugnung Gottes  

und aller Heiligen. 

In Gestalt einer Katze drang sie in „des Erndlins Haus“  

ein und blies dort in des Teufels Namen über alle Schüsseln. 

Der Teufel kam mit einem Hund oder Wolf zu ihr.  

Gemeinsam flogen sie durch die Luft und nahmen  

am Hexensabbat teil.  

Sie traf dort weitere Frauen, nannte jedoch nicht ihre Namen.  

Als sie dem Teufel den Verkehr verweigerte,  

verwandelte sich dieser in einen Hasen und verschwand.  

Aufgrund des Geständnisses ist von einer Hinrichtung  

der Ursula Denger auszugehen. 
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-Votteler, Cornelia: 

 Zu den Rottweiler Hexenprozessen. 
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Recherchen von Gert Direske, Diplom-Jurist.   

Kirchstraße 11 

99897 Tambach-Dietharz 
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